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3. Kreisklasse Herren BS

TTC Rot-Weiß Stiddien II : TTC Magni V 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Flasche beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Matthias Flasche nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gäste des TTC Magni V im Match der 3. Kreisklasse Herren BS einfuhr.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTC Rot-Weiß Stiddien II, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:34) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Matthias Flasche, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:
0.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Wawrzak / Stein gegen
Voelter / Tran zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwangen Albrecht / Schostok Reiner / Hoffmann in fünf Sätzen. Wie knapp dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim wenig
später folgenden 0:3 gegen Dette / Flasche fanden indes Bärenz / Kubik von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Nur einen Satz verlor dagegen Andreas Albrecht beim 11:5, 11:6, 8:11, 11:3 gegen Matthias
Reiner und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Christoph Schostok verpasste es mit
einem 1:3 gegen Christian Voelter, einen Punkt für sein Team zu erringen. Beim Stand von 3:2 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht einen Satzgewinn
überließ Nico Wawrzak seinem Gegner Hartwig Dette beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Unglücklich war Olaf Stein im Anschluss in der
Begegnung gegen Christoph Hoffmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. 10:12, 13:11, 11:4, 7:11, 4:11 hieß es
am Schluss, als Stefan Bärenz und Matthias Flasche am Tisch die Schläger kreuzten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Minh Anh Tran
konnte Norbert Kubik anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. 2:3
hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Andreas Albrecht und Christian Voelter sich am Tisch
gegenüber standen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Matthias Reiner
zunächst nicht gut aus, so gewann Christoph Schostok im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Zwischenzeitlich musste Nico Wawrzak zwar einen Satz weggeben, fuhr danach
sein Spiel gegen Christoph Hoffmann aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Beim folgenden 11:13, 2:11, 9:11 gegen Hartwig Dette fand indes Olaf Stein
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte dann Stefan Bärenz beim 2:3 gegen Minh Anh Tran. Das Spiel, in das er
als Außenseiter gegangen war, verlor Bärenz dennoch im 5. Satz. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Norbert Kubik letztlich parat, um Matthias Flasche final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Magni V war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage des TTC Rot-Weiß Stiddien II geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2022
gegen den VfR Weddel/TSV Schapen (SG) IV, während der TTC Magni V am 01.11.2022 gegen den
VfR Weddel/TSV Schapen (SG) IV antritt.

 Statistik:
 TTC Rot-Weiß Stiddien II

Doppel: Wawrzak / Stein 1:0, Albrecht / Schostok 1:0, Bärenz / Kubik 0:1 
Einzel: A. Albrecht 1:1, C. Schostok 1:1, N. Wawrzak 2:0, O. Stein 0:2, S. Bärenz 0:2, N. Kubik 0:2 

 TTC Magni V
Doppel: Reiner / Hoffmann 0:1, Voelter / Tran 0:1, Dette / Flasche 1:0 
Einzel: C. Voelter 2:0, M. Reiner 0:2, C. Hoffmann 1:1, H. Dette 1:1, M. Tran 2:0, M. Flasche 2:0


